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Spendenaufruf der Caritas-Stiftung Rhein-Erft

 

Rhein-Erft-Kreis - Angela Esser vom Caritasverband Rhein-Erft schlägt Alarm: Immer mehr Menschen wenden sich an 

die Beratungs- und Hilfsdienste der Caritas, da sie aufgrund der aktuellen Krise nicht mehr mit ihrem Geld auskommen. 

Angela Esser koordiniert die Caritas-Beratungsstellen im Rhein-Erft-Kreis. "Wir können nach einer genauen Prüfung der 

Bedürftigkeit Hilfen gewähren, doch der Topf ist schon fast leer", klagt Esser. Um schnell und unbürokratisch zu helfen, 

bittet die Caritas-Stiftung Rhein-Erft um Spenden.

Zum einen sind nicht alle Beschäftigten durch Lohnfortzahlung abgesichert. Manche erhalten bereits Kurzarbeitergeld, 

andere haben ihren Job verloren: Geschäfte, Hotels und Gastronomiebetriebe sind nun geschlossen. Und Elternteile mit 

kleinen Kindern im Kindergarten- oder Grundschulalter müssen durch den Wegfall der Betreuung und Beschulung 

ohnehin zu Hause bleiben. So können diejenigen, die auf ihren Zusatz- oder Minijob angewiesen waren, nichts mehr 

dazu verdienen.

Das trifft insbesondere Alleinerziehende schwer. Aber auch einige Familien und alte Menschen mit kleinen Renten 

haben jetzt zu wenig Geld, ihren Lebensmittelbedarf zu decken. Selbst das Angebot der vielen Tafeln, die Bedürftigen 

Lebensmittel abgegeben haben, ist weggebrochen. Die hier tätigen Ehrenamtlichen, die meist über 60 Jahre alt sind, 

müssen vor einer Ansteckung geschützt werden. Ein Ende dieser Situation ist nicht absehbar, für manche wird es jetzt 

schon schwierig, die Miete für ihre Wohnung zu bezahlen.

Die Caritas-Stiftung Rhein-Erft konnte ihren Beratungsstellen nochmals Mittel zur Verfügung stellen, um Betroffenen 

schnell und unbürokratisch helfen zu können. Um auch in den kommenden Wochen und Monaten die Folgen der 

Krise etwas abfedern zu können, bittet die Stiftung dringend um weitere Spenden auf das  

 

Konto der Caritas-Stiftung Rhein-Erft bei der Kreissparkasse Köln

IBAN DE30 3705 0299 0000 3716 74

BIC COKSDE33XXX 

Stichwort "Lebensmittelhilfe"

 

Weitere Informationen über die Caritas-Stiftung (/sites/caritas-rheinerft/ueber-uns/caritas-stiftung-rhein-erft/)

 

+++++++++++

 

Der Caritasverband Rhein-Erft-Kreis e. V. ist Träger von rund 70 Diensten und Einrichtungen rund um ambulante und 

stationäre Pflege, Familien-, Kinder- und Jugendhilfe sowie Beratungsdienste. Neun Seniorenzentren betreibt der 

Verband im Kreisgebiet. Mit über 1.600 Mitarbeitenden gehört er zu den größten Arbeitgebern im Rhein-Erft-Kreis. Hinzu 

kommen rund 1.000 Ehrenamtler. Damit ist der Caritasverband zugleich der größte Wohlfahrtsverband im Rhein-Erft-

Kreis.

 

/sites/caritas-rheinerft/ueber-uns/caritas-stiftung-rhein-erft/

	Niedrigverdiener leiden unter der Corona-Krise
	Spendenaufruf der Caritas-Stiftung Rhein-Erft


